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Editorial

Wort des Präsidenten

Liebe Nachbarn und ganz besonders: 
Liebe Neuzuzüger im Unterlöchli

Unser Quartier gewinnt neue Bewohnerinnen 
und Bewohner. In grosser Zahl lassen sie 
sich in den neuen Siedlungen im Unterlöchli 
nieder. Wo noch vor wenigen Jahren grüne 
Wiesen zum Naturspaziergang im Sommer 
und der verschneite „Elefantenhoger“ zum 
Schlitteln im Winter einluden, fahren heute 
Zügellastwagen vor. Es wird eingezogen, ein-
gerichtet und eingelebt.

Wir heissen unsere neuen Nachbarn herzlich 
willkommen und hoffen, dass sie sich in der 
neuen Umgebung bald heimisch fühlen. Sich 
hier einzuleben, ist nicht allzu schwer, gilt das 
Wesemlin doch als bevorzugtes Wohnquartier 
mit einem dörflichen Eigenleben. 

Wem der Kontakt zu anderen 
Quartierbewohnern etwas bedeutet, dem 
sei der Besuch der Veranstaltungen des 
Quartiervereins empfohlen. Die näch-
ste Gelegenheit bietet sich am Samstag 
8. September 2012 an. Tagüber findet 
der Wäsmeli-Cup auf dem Gartenheim-
Fussballfeld statt. Mann- und Frauschaften 
jeden Alters - auch aus dem Unterlöchli - kön-
nen sich gerne anmelden. Ab 18 Uhr steigt das 
grosse Quartierfest beim Wesemlin-Treff (auch 
für Fussballverweigerer).

Liebe Unterlöchlianer und Unterlöchli-
anerinnen, wir freuen uns auf Euch!
Frohe Grüsse

Peter Schumacher

Präsident des Quartiervereins Wesemlin-Dreilinden

Verlässt das Postauto 73 
die Dreilindenstrasse?

Alle 10 Minuten - in Stosszeiten - rohrt ein 
Postauto Nr. 73 die Dreilindenstrasse hinauf 
in Richtung Adligenswil - Rotkreuz und hinab 
zum Bahnhof Luzern. Die steile und schmale 
Dreilindenstrasse ist für solche rollende 
Kolosse ungeeignet. Seit langem beschwe-
ren sich die Anwohner über Lärm, Gestank 
und Verkehrsgefahren. Der Nutzen für das 
Quartier ist gering, hält das Postauto doch 
nur beim Utenberg und nach der Busschleife 
Unterlöchli.

Könnte die gut frequentierte Postautolinie 
nicht über andere Strassenzüge geführt 
werden? Eben dies schlägt der Luzerner 
Verkehrsverbund im neuen Verkehrskonzept 
„AggloMobil Due“ vor. Das Postauto Nr. 73 soll 
in Zukunft über die Haldenstrasse - Brüelstrasse 
- Schädrütistrasse nach Adligenswil geführt 
werden. Mit dieser Änderung erhielte die 
dicht besiedelte Achse Adligenswil - Schädrüti 
eine lang ersehnte direkte Busverbindung zum 
Bahnhof Luzern. Der Bus Nr. 26, der heute 
zwischen Adligenswil und Brüelstrasse pen-
delt, würde ab Adligenswil durch den Ortsteil 
Stuben zur Wendeschleife Unterlöchli verkeh-
ren. Die ÖV-Anbindung unseres Quartiers in 
Richtung Adligenswil wäre damit weiterhin 
sichergestellt.

Der Vorstand des Quartiervereins hat die 
Vor- und Nachteile der neuen Linienführung 
eingehend besprochen und ist zu einem kla-
ren Schluss gekommen. Wir befürworten die 
neue Linienführung, um die Dreilindenstrasse 
zu entlasten. Unser Quartier profitiert kaum 
von der Postautolinie 73. Die ÖV-Anbindung 
in Richtung Stadtzentrum erfolgt mit den 
Buslinien 7 und 14. Ab der Endstation 
Unterlöchli verkehren die Linie 26 nach 
Adligenswil und die Linie 27 nach Ebikon. 
Die Anwohner der Schädrütistrasse überneh-
men den 73er gerne, da sie eine bessere ÖV-
Erschliessung in Richtung Stadt erhalten.

Der Änderungsvorschlag des Luzerner 
Verkehrsverbundes hat aber nicht nur 
Befürworter, sondern - wie zu erwarten - auch 
Gegner. Wie schlussendlich entschieden wird, 
ist bei bei Redaktionsschluss noch nicht be-
kannt.

Peter Schumacher

Die Stadt 
unterstützt Quartierprojekte

Die Stadt will die Quartiere stärken und das 
Quartierleben fördern.  Obwohl sie sparen muss, 
gibt es ein „Kässeli“, das mit 75 000 Franken 
gefüllt ist. Die Projekte sind an bestimmte 
Auflagen gebunden. Nebst der Förderung des 
Quartierlebens soll die Freiwilligenarbeit ge-
stärkt werden und die Projekte sollen ehren-
amtliche Eigenleistung aufweisen. 

Mehr Informationen 

www.stadtluzern.ch/de/aktuelles/projekte/

projekteaktuell/projektinfos/?dienst_

id=24564&themenbereich_id=16&thema_id=372

Kurzinfos aus dem 
Schulhaus Felsberg/Unterlöchli

- Ab dem neuen Schuljahr 2012 werden im 
Schulhaus Unterlöchli neu 7 Basisstufen ge-
führt.

- Textiles Gestalten wird ab dem neuen 
Schuljahr wegen Platzmangel vorübergehend 
ins Schulhaus Utenberg verlegt.

- Nach langjähriger Mitarbeit wird uns Heidi 
Wüthrich leider verlassen, um in Zukunft an 
der Pädagogischen Hochschule in Luzern zu 
unterrichten. Wir wünschen ihr viel Glück auf 
ihrem weiteren Weg!

Christoph Notter

 

Für weitere Infos zu unserer Schule verweisen wir Sie 

gerne auf unsere Webseiten: www.felsberg.vsluzern.ch

www.unterloechli.vsluzern.ch


